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 Es ist unglaublich, wie rasant das neue 
Jahr schon wieder voranschreitet, 
sind doch schon wieder die ersten 

drei Monate dieses Jahres beinahe um. Ein 
Grund mehr für mich, keine unnötige Zeit 
vergehen zu lassen und für unsere Gemein-
de wieder Vollgas zu geben. So kommt es, 
dass die ersten Projekte schon wieder um-
gesetzt und auch abgeschlossen werden 
konnten.

Allen Widrigkeiten zum Trotz
Die letzten Jahre waren für unsere Ge-
meinde nicht immer einfach, gab es doch 
in vielen Bereichen viele Unsicherheiten, 
vor allem auch in � nanzieller Hinsicht. 
Doch sobald eine Krise vorbei geglaubt 
schien, hat sich auch schon die nächste auf-
getan. So folgte auf die Corona-Krise die 
Teuerung, dann die Energie-Krise und zu 
guter Letzt die immens hohe In� ation und 
eine daraus resultierende schwache Wirt-
scha� . All das hat sich natürlich auch auf 
die der Gemeinde zur Verfügung stehen-
den � nanziellen Mi� el niedergeschlagen.
Dennoch ist es uns auch für dieses Jahr 
wieder gelungen, ein Budget zu erstellen, 
in welchem wir auch wieder viele Projekte 
ausgearbeitet haben, die unsere Ortschaf-
ten und damit unsere Gemeinde noch at-
traktiver und lebenswerter machen sollen.
Dies gelingt in diesem Jahr leider nicht, 
ohne ein sa� es Minus unter dem Strich 
stehen zu haben. Nachdem wir aber in den 
letzten Jahren wirklich gut gewirtscha� et 
haben, kann all das dennoch ohne Fremd-
� nanzierungen und auch ohne Zugri�  auf 
unsere Rücklagen bewerkstelligt werden, 
und so wollen wir dennoch zirka 1,2 Mio. 
Euro investieren.
Aber warum ist es gerade heuer so schwie-
rig, einen ausgeglichenen Haushalt zu 
planen. Auf der einen Seite sind die Ein-
nahmen in den Ertragsanteilen aufgrund 
der schwächeren Wirtscha�  niedriger. 
Wir bewegen uns hier auf dem Niveau 
von 2022. Ertragsanteile sind die � nan-
ziellen Mi� el, die der Gemeinde aus dem 
Finanzausgleich pro Hauptwohnsitzer zur 
Verfügung stehen. Leider werden aber von 
diesen Mi� eln bereits im Vorfeld schon die 
Sozialhilfeumlagen und auch der Kranken-
kassensprengelbeitrag abgezogen. Beide 
sind in einem zweistelligen Prozentbe-

reich angestiegen und machen ungefähr 
ein Dri� el der Ertragsanteile aus. Auch 
die Ausgaben im Bereich der Gehälter darf 
man nicht vernachlässigen.

Die Projekte
Wie oben schon beschrieben, wurden be-
reits 2 Projekte in diesem Jahr umgesetzt 
und auch schon fertiggestellt. Hier darf 
ich als erstes den Bau unserer Schulkü-
che in unserer Volksschule in Schönberg 
erwähnen. Bisher mussten unsere Schul-
kinder ihr Mi� agessen immer im selben 
Raum zu sich nehmen, in dem auch die 
Nachmi� agsbetreuung sta� fand. Mög-
lichkeiten zum Abwasch gab es bisher 
nicht. Nachdem der Raum der Bibliothek 
im Erdgeschoss aber frei wurde, konnte 
hier nun eine adäquate Küche inklusive 
Speiseplätzen eingebaut werden. Ich darf 
mich an dieser Stelle sehr herzlich bei 
unserem geschä� sführenden Gemeinde-
rat und Ortsvorsteher von Schönberg-
neusti� , Alois Naber, für die Organisation 
und Begleitung des Projektes, die zu einer 
zeitgerechten und auch budge� reuen Fer-
tigstellung führte, bedanken. Auch ein 
herzliches Dankeschön an unsere Frau 
Direktorin für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit. 
Ebenso konnte die Sanierung des Ge-
meindesitzungssaales umgesetzt und fer-
tiggestellt werden. Wer sich noch daran 
erinnern kann, weiß, dass hier ursprüng-
lich noch die Filiale der Rai� eisenbank 
untergebracht war. Damals wurden hier 
kaum Veränderungen für den Sitzungs-
raum vorgenommen. Mi� lerweile waren 
die alten Lampen kaum mehr zu bekom-
men und auch seitens des Energiebedar-
fes waren diese nicht mehr zeitgemäß. Mit 
einer neuen Akustikdecke, neuen Lampen 
und Monitoren ansta�  des alten Beamers 
freuen wir uns über einen wieder zeitge-
mäßen Saal.
Begonnen wurde mi� lerweile ebenfalls 
mit der Sanierung bzw. A� raktivierung 
des Parkes in Plank.

Was kommt noch?
Ebenfalls in Plank wird auch noch der 
Sportplatz a� raktiver gestaltet werden. 
Sobald die entsprechenden Förderungen 
beantragt und auch genehmigt wurden, 

soll hier eine Padel-Tennis-Anlage und ein 
Basketballplatz mit einem Korb errichtet 
werden. In Verbindung mit dem Park soll 
hier eine Einheit für sportliche, kulturelle 
und auch einfach nur gemeinscha� liche 
Aktivitäten in Zusammenarbeit mit dem 
Verschönerungsverein Plank und auch der 
Feuerwehr entstehen.
In Stiefern werden wir ebenfalls den Ver-
schönerungsverein und die Feuerwehr bei 
der Sanierung des Festplatzes beim Kamp-
bad unterstützen.
Wie schon berichtet, streben wir nun 
bezüglich unseres Freizeitzentrums in 
Schönberg eine einfache erhaltende Sa-
nierung an. Die Ausschreibungen sind 
hier aktuell in Ausarbeitung. Für dieses 
Jahr sind hier an die 300.000 € vorgesehen. 
Es freut mich aber ganz besonders, dass es 
doch noch gelungen ist, einen gangbaren 
Plan zu entwickeln, der für die Gemein-
de auch � nanzierbar ist, wenngleich wir 
noch einige Unsicherheiten auszuräumen 
haben, die das Projekt dennoch noch ins 
Wanken bringen können.
Weiter werden wir an der Stelle, an der 
im letzten Jahr erfolgreich die Probeboh-
rung für den neuen Trinkwasserbrunnen 
in Freischling erfolgte, den Brunnen er-
richten und in die Trinkwasserversorgung 
einbinden. Ebenfalls werden hier noch 
Änderungen im Pumpenmanagement not-
wendig sein. 
Auch werden wir die Dorfgemeinscha�  
Freischling weiterhin bei der Errichtung 
des Dor� auses unterstützen und ho� en 
damit einer Fertigstellung in diesem Jahr 
entgegensehen zu können.
Kanalbefahrungen und Straßensanierun-

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Jugend!
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gen gehören ebenfalls wieder zum Pro-
gramm wie auch der Güterwegebau und 
immer wieder auch unvorhergesehene 
Dinge, wie zum Beispiel Wasserrohrbrü-
che.

Straßenbau
Seitens des NÖ Straßendienstes wird der 
Straßenzug von der B34 durch Fernitz 
bis zur Landesstraße L64 saniert werden. 
Im Zuge dieser Sanierung werden wir im 
Ortsgebiet von Fernitz mögliche Neben-
� ächengestaltungen mitmachen. Eine 
entsprechende Begehung vor Ort mit den 
Anrainern wird entsprechend rechtzeitig 
vereinbart und durchgeführt werden.
Laut gedacht
Wie bereits eingangs erwähnt, haben 
wir in den letzten Jahren mehrere Krisen 
überstanden und auch überwunden. Mir 

fällt allerdings auf, und das wurde medial 
auch schon mehrmals aufgearbeitet, dass 
diese Jahre mit den Menschen etwas ge-
macht haben. Leider ist zu beobachten, 
dass diese Veränderung nicht unbedingt 
positiv ausgefallen ist. In meiner täglichen 
Arbeit mit und für unsere Mitbürgerin-
nen und Mitbürger fällt mir auf, dass der 
Egoismus immer größer wird und immer 
weniger Personen bereit sind, sich für 
die Allgemeinheit einzusetzen. Es wird 
nur noch auf das Recht des einzelnen ge-
pocht und die ö� entliche Hand soll alles 
machen und richten. Dabei steckt in dem 
Begri�  Gemeinde im übertragenen Sinn 
das Wort Gemeinscha� . Und ich bin der 
festen Überzeugung, dass in Zukun�  die 
täglich zu bewältigenden Aufgaben nur 
gemeinsam zu scha� en sind. Dazu gehört 
auch, dass wieder mehr mithelfen, unsere 

Ortscha� en zu p� egen und diese zu Wohl-
fühlorten zu machen. Miteinander sta�  
Eigennutz und das Ehrenamt wieder auf-
leben lassen. Das wäre mein Wunsch für 
die Zukun�  unserer Gesellscha� .

Mit diesen Worten möchte ich Ihnen ein 
erfolgreiches Jahr 2024 wünschen und 
freue mich auf die eine oder andere Be-
gegnung.

Ihr Bürgermeister Ing. Michael Strommer

Voranschlag 2024

Geldfl uss aus der operativen Gebarung (beinhaltet 
zweckgebundene Bedarfszuweisungsmittel des 
Landes):

€ 354.900,–

Geldfl uss aus der investiven Gebarung (Gemeinde-
anteil der Gesamtinvestitionskosten):

€ -749.700,–

Nettofi nanzierungssaldo (Geldfl uss op. Geb. 
minus Geldfl uss inv. Geb.):

€ -394.800,–

Jährliche Schuldenlast (nur Tilgung): € 576.300,–

Geldfl uss aus voranschlagswirksamer Finanzie-
rungstätigkeit (Eigenmittelbedarf der Gemeinde):

€ 971.100,–

Jährliche Zinslast: € 120.899,–

Rücklagen gesamt: € 1.664.594,–

Finanzschulden per 31.12.2023: € 3.391.373,–

Finanzschulden per 31.12.2024: € 2.815.388,–

Der Schuldenstand verringert sich 2024 um: € 575.985,–

Aufstellung der investiven Vorhaben im Budget

Vorhaben Investitionskosten 2024

Sitzungszimmer Gemeindeamt € 30.000,–

PV-Anlage FF-Haus Thürneustift € 31.200,–

Küche Volksschule € 65.000,–

Rastplatz Mollands € 10.200,–

Straßenbau: Geschwindigkeitsanzeigen, 
OD Fernitz, Marktplatz Schönberg, 
 Kleinmaßnahmen

€ 160.000,–

Güterwegebau: Erhaltung, Unwetterschäden € 70.000,–

Freizeitanlage Plank € 300.000,–

Freizeitzentrum Schönberg € 300.000,–

Dorfhaus Freischling € 20.000,–

WVA Leitungsinformationssystem BA 12 € 16.400,–

WVA Leitungsinformationssystem BA 13 € 16.000,–

WVA Trinkwasserplan € 12.500,–

PV-Anlage Hochbehälter Thürneustift € 14.000,–

Brunnen Freischling € 85.000,–

ABA Leitungsinformationssystem BA 11 € 10.000,–

ABA Leitungsinformationssystem BA 12 € 88.500,–

ABA Leitungsinformationssystem BA 13 € 20.000,–

PV-Anlage Nahversorger € 47.000,–

Gesamtsumme investive Vorhaben 2024: € 1.295.800,–

Erläuterungen 
zum FVA 2024

Badeaufsicht gesucht
Wir suchen für die Badesaison 2024 noch eine Unterstützung für 
unsere Bademeister im Freizeitzentrum Schönberg. Eine bereits 
absolvierte Ausbildung zur Badeaufsicht oder zum Badewart  wäre 
von Vorteil. Ein Erste-Hilfe-Grundkurs und ein Schwimmkurs 
„Helfer“ sollten vor der Saison absolviert werden, die Kosten dafür 
werden übernommen. Es handelt sich um eine Saisontätigkeit von 
Mai bis Anfang September oder auch nur für die Monate Juli und 
August, die auch Arbeitszeiten an Wochenenden umfasst.

Badesaison 2024
Der Badebetrieb wird am Freitag, 10.5.2024 beginnen. Auch 
heuer bieten wir für alle, die sich rechtzeitig entschließen, um 
10 % ermäßigte Saisonkarten an. Die Aktion gilt ausschließ-
lich im Zeitraum Freitag, 10.5.2024 bis Sonntag, 19.5.2024. 
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, unsere Naturbäder in Stie-
fern und Plank (Strandbad Plank) zu besuchen.
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Information
Die nächsten Redaktionstermine für das Schönberg Transparent sind:
Nr. 2/2024, Monat Juni: Redaktionsschluss 20. Mai 2024
Nr. 3/2024, Monat September: Redaktionsschluss 25. August 2024
Nr. 4/2024, Monat Dezember: Redaktionsschluss 25. Nov. 2024
Nr. 1/2025, Monat März: Redaktionsschluss 25. Feb. 2025
Es wird ersucht, Aktivitäten oder sonstige Ereignisse mit Text und Foto dem Ge-
meindeamt mitzuteilen, möglich selbstverständlich auch per E-Mail (gemeinde@
schoenberg.gv.at). Je mehr Informationen einlangen, desto informativer und in-
teressanter kann unser Gemeindebla�  gestaltet werden. Außerdem wollen wir in 
der Gemeinde ansässigen Firmen die Möglichkeit geben, in unserem Informa-
tionsbla�  zu werben. Bi� e übermi� eln Sie Ihren gewünschten Artikel als Word-
Dokument und getrennt vom Artikel im jpg Format in hoher Au� ösung die Fotos.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Bei der Marktgemeinde Schönberg am Kamp gelangt ab 1.5.2024 Dienstposten zur Besetzung:

MITARBEITER/IN AM BAUHOF
Aufnahmeerfordernisse:
•  Österreichische Staatsbürgerscha�  oder Staatsangehörigkeit eines EU-Mitgliedstaates
•  Wohnort in der Gemeinde oder in räumlicher Nähe
•  Führerschein der Klasse B, C und F
•  Abgeleisteter Präsenzdienst (bei männlichen Bewerbern)
•  Gesundheitliche Eignung 
•  Bereitscha�  zur Absolvierung von fachspezi� schen Ausbildungen
•  Technische und handwerkliche Begabung
•  Bereitscha�  zur Leistung von Überstunden und Bereitscha� sdienst (auch am Wochenende)
Aufgabenschwerpunkte:
Alle im Rahmen des Bauhofes anfallenden Tätigkeiten, wie z.B. im Bereich
•  Friedhöfe (Friedhofsp� ege, Grabarbeiten)
•  Wasserversorgung
•  Abwasserbeseitigung
•  Erdaushubdeponie
•  Grünraump� ege
•  des Freizeitzentrums
•  des Winterdienstes 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetzes, vorerst befristet auf 6 Monate. Bei zufriedenstellender Dienstleistung wird das befristete Dienst-
verhältnis in ein Unbefristetes umgewandelt. 
Bewerbungen sind schri� lich oder per E-Mail an gemeinde@schoenberg.gv.at unter Anschluss der nach-
folgenden Unterlagen (jeweils in Kopie) bis 20.3.2024 an das Gemeindeamt Schönberg zu richten:
•  Lebenslauf
•  Schulabschlusszeugnisse
•  Nachweis über die bisherige Berufserfahrung
Bei engerer Auswahl sind eine Strafregisterbescheinigung und ein ärztliches Zeugnis nachzureichen.

Der Bürgermeister Ing. Michael Strommer Schönberg , im März 2024

Straßenkehrung 
 beginnt
Der Winter ist ho� entlich zu Ende und 
alle ho� en auf ein freundliches Frühjahr. 
Sollte es die Wi� erung erlauben, wird die 
Fa. Mayer ab 11.3.2024 mit dem Kehren 
der Straßen beginnen. Wenn es möglich 
ist, entfernen Sie Spli�  aus für die Kehr-
maschine unzugänglichen Ecken und 
stellen Sie Ihre Fahrzeuge nicht auf un-
gereinigte Flächen.
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Abfallstatistik Schönberg 2021-2022
(Abholung beim Haus + Sammelinseln)

 Bezirk Krems – Die ersten Mona-
te eines Jahres sind traditionell 
die Zeit für Bilanzen und Resü-

mees. So auch beim Gemeindeverband 
für Abgabeneinhebung und Umwelt-
schutz im Bezirk Krems (GV Krems). 
Insgesamt sammelten die Bewohnerin-
nen und Bewohner des Bezirkes Krems 
37.000 Tonnen Abfall – pro Kopf sind 
das 655 Kilogramm. Die Gesamtmen-
gen wiegen schwer, sind aber dennoch 
seit den Pandemie-Rekordmengen 

leicht rückläu� g. Bemerkenswert ist der 
Rückgang bei Rest- und Sperrmüll um 
6 Prozentpunkte auf 138 Kilo pro Kopf 
(2022 waren es 146 Kilogramm pro 
Kopf). Dem gegenüber stehen die Sam-
melmengen im Gelben Sack. Diese sind 
im Jahresvergleich um 108 Prozent ge-
stiegen. Ent� elen im Jahr 2022 13 Kilo 
auf jede Bürgerin und jeden Bürger, so 
waren es 2023 doppelt so viel, nämlich 
26 Kilogramm. Die Steigerung ist mit 
der Umschichtung von Verpackungs-
müll aus dem Restmüll, aber auch mit 
rückläu� gen Mengen aus den Sam-
melzentren zu begründen: Tetra-Paks, 
Folien, Kanister und Verpackungssty-
ropor kann seit der Sammelumstellung 
bequem zu Hause im Gelben Sack ent-
sorgt werden.

200.000 WSZ Besucher – 
Anlieferungen im Minutentakt
Mi� lerweile erfolgt alle 3 Minuten eine 
Anlieferung in einem der 16 Wertsto� -
sammelzentren (WSZ) des GV Krems. 
An den 1.134 Ö� nungstagen im Jahr 
2023 nutzten die Bürgerinnen und Bür-
ger der Marktgemeinden Mühldorf und 
Stratzing mit durchschni� lich mehr als 
6 Besuchen die Entsorgungsinfrastruk-
tur am häu� gsten. Im Schni�  besuchten 
die Bewohnerinnen und Bewohner des 
Bezirkes Krems 4,6 Mal ein Sammel-

zentrum und entsorgen die Häl� e aller 
anfallenden Abfälle dort. 

Abgabeneinhebung als zweites 
Standbein immer umfangreicher
Neben den Abfallgebühren und der 
Seuchenvorsorgeabgabe übernimmt 
der GV Krems auch die Einhebung 
von Grundsteuer, Kommunalsteuer, 
Nächtigungstaxe sowie der Kanal- und 
Wasserabgaben. Aber auch Dienstleis-
tungen wie Lohnverrechnung, die Be-
reitstellung eines Bausachverständigen 
bei Bauverfahren in den Gemeinden 
oder die Grundstücksvermessung als 
Berechnungsbasis für die Kanal- und 
Wassergebühren nehmen immer mehr 
Mitgliedsgemeinden in Anspruch. So 
haben mit 1.1.2024 die Marktgemein-
den Maria Laach, Schönberg und Senf-
tenberg die Agenden der Kanal- und 
Wasserabgabeneinhebung an den GV 
Krems übertragen. „Die gemeinsame 
Abwicklung von abgabenrechtlichen 
Verwaltungsverfahren steigert sowohl 
die E�  zienz als auch die E� ektivität 
und reduziert den Verwaltungsaufwand 
für den Bürger. Wir freuen uns über das 
entgegengebrachte Vertrauen unserer 
Mitgliedsgemeinden und werden die 
stetig wachsenden Aufgaben mit größ-
ter Sorgfalt erledigen!“, so GV Krems 
Geschä� sführer Gerhard Wildpert. 

Impressum 
„Schönberg-Transparent“

Medieninhaber, Herausgeber und 
Verleger: Marktgemeinde Schön-
berg am Kamp, 3562 Schönberg am 
Kamp, Hauptstraße 16, 02733/8227, 
gemeinde@schoenberg.gv.at. Für 
den Inhalt verantwortlich: Bgm. 
Ing. Michael Strommer. Redak-
tion: Peter Leo pold. Verlagspost-
amt: Langenlois. Erscheinungsort: 
Marktgemeinde 3562 Schönberg.

Druck: Druckhaus Schiner, 
St. Pölten. UW 714. Gedruckt 
nach den Richtlinien des 
 Österreichischen Umweltzei-
chens „Schadsto�  arme Druck-
erzeugnisse“.

655 Kilo Abfall –
GV Jahresbilanz 2023
Der Gemeindeverband Krems blickt auf ein erfolgreiches und 
arbeitsintensives Jahr 2023 zurück.

2021 2022 2023 kg/Einwohner

Restmüll  256.820  207.680  208.990 112,4

293,8 kg
beim Haus

Biomüll  153.640  170.470  164.870 88,7

Altpapier  148.840  114.280  120.940 65,1

Gelber Sack/Tonne  15.897  15.905  51.360 27,6

Altglas (Weiß- und Buntglas)  80.830  86.670  64.028 34,4
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 Padel was? Das ist im 
Regelfall die erste 
Reaktion, die ich da-

rauf erhalte, wenn ich davon 
berichte, dass in Plank ein 
Padel-Tennis-Platz errichtet 
werden soll.

Was ist nun dieses ominö-
se Padel-Tennis genau?
Es handelt sich dabei um das 
Tennis ähnliche beziehungs-
weise davon abgeleitete Spiel, 
das auf kleineren Feldern 
mit kurzen Schlägern ohne 
Bespannung gespielt wird. 
Waren die Schläger früher 
aus Holz, bestehen sie heu-
te mit wenigen Ausnahmen 
aus Kunststo� , der auch mit 
Kohlensto� fasern verstärkt 
sein kann. Die Spielfelder 
haben bis auf Ausnahmen die 
Spielfeldmarkierungen, die 
beim Tenniseinzelspiel Ver-
wendung � nden. Außerdem 
werden bei einigen Varianten 
die Wände der Spielbereichs- 
oder Spielfeldumrandung 
teilweise oder komple�  den 
Regeln entsprechend mit 
einbezogen. 

Das Spielfeld
Die relativ kleinen Abmes-
sungen des Spielfeldes und 
die haltbaren Materialien, 
die bei der Konstruktion 
eingesetzt werden können, 
machen eine relativ güns-
tige Konstruktion auch in 
Städten auf kleinem Raum 
möglich. In Madrid � ndet 
man zum Beispiel in vielen 
Wohnsiedlungen Spielfelder, 
und die allermeisten Sport-
zentren der Kommune sowie 
kommerzielle Fitness- bzw. 
Sportcenter bieten Padel-
Felder zum Mieten an. Der 
Grundriss des Spielfeldes ist 
ein Rechteck von 20 auf 10 
Metern mit einer Toleranz 
von 0,5 %.

Die Schläger
Die Schläger sind solide oh-
ne Bespannung. Die Konst-
ruktion besteht zumeist aus 
Schaumsto�  als Kern mit 
einer stabilen gla� en Kunst-
sto�  aut verschiedener Stär-
ke, die bei höherwertigen 
Schlägern o�  auch mit Koh-
lensto� fasern in mehr oder 
weniger großen Anteilen ver-
stärkt ist. Preise für Schläger 
beginnen bei ca. 20 Euro und 
reichen bis zu 400 Euro.
Es freut mich ganz beson-
ders, dass das Gemeinde-
projekt vom Dorf- und Ver-
schönerungsverein Plank 
unterstützt, unser sportliches 
Angebot mit einem Padel-
Tennis-Platz erweitern zu 

können. Das Spiel ist für je-
dermann geeignet und kann 
auch ohne wesentliche Vor-
kenntnisse gespielt werden. 
Im Vordergrund stehen der 
Spaß und die Freude am Spiel 
und der Bewegung. Ideal für 
alle Altersgruppen werden 
wir hier in Zukun�  auch Tur-
niere und gemeindeübergrei-
fende Aktivitäten planen und 
durchführen können. 
Vor allem für unsere Jugend 
und Gäste können wir Plank 
somit noch a� raktiver ma-
chen. Gerade in Zeiten, in 
denen sich viele von uns zu 
wenig bewegen, bieten wir 
mit der Errichtung der An-
lage einen Anreiz mehr, sich 
nach der Arbeit vielleicht 
noch sportlich zu betätigen. 
Die geplante Flutlichtanlage 
ermöglicht es auch, ganzjäh-
rig den Platz zu benutzen.

Padel-Tennis in Plank

LEADER fördert regionale Projekte –
Jetzt einreichen: zweiter Projektaufruf gestartet!

Sieben Projekte wurden beim 
ersten Förderaufruf einge-
reicht. Die Vielfalt an The-
men war groß: Tourismus, 
Digitalisierung, Weitwandern, 
Nachbarschaftshilfe, Be-
wegungspark und Kultur. 
Die Förderhöhen liegen zwi-
schen beachtlichen 35 und 
70 Prozent.
Das 19-köpfi ge Gremium hat 
alle sieben Projekte positiv be-
wertet und Gemeinden, Verei-
ne und die Destination starten 
demnächst mit der Umsetzung.
Und es geht engagiert weiter: 
beim zweiten Projektaufruf 
können wirkungsvolle Projekte 
aller Förderbereiche online bis 

Ende Mai eingereicht werden:
Sie fragen sich vielleicht, ob 
Ihre Idee förderbar ist und 
was zu tun ist, um LEADER-
Förderungen zu bekommen? 
Das LEADER-Team gibt Ihnen 
die passenden Antworten und 
begleitet Sie von der Idee bis 
zur Abrechnung. Rufen Sie 
uns an, wir beraten Sie gerne: 
0664/3915751

LEADER-Projekte 
beleben die Region:
Rund 100 Projekte wurden 
in den letzten 5 Jahren ein-
gereicht und umgesetzt. Viele 
dieser Projekte setzen Impulse 
im Bereich Naherholung: Die 

Freizeitanlage am Kamp in 
Langenlois wurde aufgewer-
tet, ein Generationengarten in 
Loiwein vom Dorferneuerungs-
verein errichtet, Rastplätze in 
Mollands und Rohrendorf ge-
schaffen und ein Funcourt in 
Dross initiiert. 
Auch Selbstbedienungsläden 
beleben die Nahversorgung: 
Dank LEADER-Förderungen 
wurden drei Selbstbedie-
nungslösungen realisiert: der 
„Kastlgreissler“ im Ortszent-
rum Echsenbach, „Unser La-
den“ im Gewerbegebiet von 
Jaidhof und der „Picknick-
kühlschrank“ in der Kellergas-
se Priel. 

Ein offenes Ohr für 
Jugendliche
Jugend belebt die Region: 2023 
wurden 300 junge Menschen 
im Alter zw. 12 – 20 Jahren zu 
Ihrer Lebenssituation befragt: 
70% gaben an, dass sie gern in 
ihrer Gemeinde leben. Sie wün-
schen sich mehr Aufenthalts-
räume ohne Konsumzwang, 
bessere Internetverbindungen 
und fl exible Mobilitätslösun-
gen. Die Ergebnisse der Umfra-
ge mit den anregenden Hand-
lungsempfehlungen werden 
den Gemeinden zur Verfügung 
gestellt. Wir erhoffen uns da-
durch Impulse für die Jungen 
der Region.
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 Am 30. Dezember 2023 
trafen sich die Neustif-
ter beim Dorfplatzl, 

um das alte Jahr zu verabschie-
den. Viel gab es zu besprechen. 
Erinnerungen an schöne 
Erlebnisse, an gemeinsame 
Aktionen und leider auch an 
traurige Ereignisse. Mit den 
Erinnerungen kamen dann 
auch gleich die Ideen für das 
Jahr 2024, wo im Herbst wie-
der ein Dor� est geplant ist. Bei 
heißen und kalten Getränken 
sowie einigen Schmankerln 
ließ es sich bei angenehmen 
Temperaturen aushalten und 
so wurde bis in den frühen 
Abend gefeiert. Ortsvorsteher 
Alois Naber bedankte sich bei 
den Spendern und überbrach-
te die Neujahrsgrüße seitens 
der Gemeinde.

Jahresausklang in
Schönbergneustift

 Wie jedes Jahr fand 
unser Faschings-
nachmi� ag im 

GH Hotel zur Schonenburg 
sta� . Als Ehrengast konn-
ten wir Bgm. Ing. Michael 
Strommer begrüßen. Die 
Tanzgemeinscha�  Schön-
berg – Sen� enberg erö� ne-
te den Ball. Auch heuer war 
unser Faschingsnachmi� ag 
ein voller Erfolg. 80 Senio-
ren erfreuten sich an den 
Tanzeinlagen und der stim-
mungsvollen Musik vom 
Bergvagabunden.

Schönberger Senioren-
Faschingsnachmittag
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 Der Dezember be-
gann mit Schnee-
gestöber und dem 

� ürneu sti� er Advent. Die 
traditionelle Feier in der 
Anna-Kapelle bot kurze vor-

weihnachtliche Geschichten, 
vorgetragen durch Diakon 
� omas Pfei� er, Hannelore 

und Erich István. Der Abend 
wurde musikalisch stim-
mungsvoll begleitet vom En-
semble „Voices 4 you“.
Am 5. Dezember kam der Ni-
kolaus – eingeladen von den 
Familien Murth und Wiesin-
ger – nach langer Zeit wieder 
nach � ürneusti�  und wurde 
von den Kindern begeistert 
begrüßt. Die Wiederbele-
bung dieses alten Brauches 
war ein voller Erfolg.
Der Winzerhof der Fami-
lie Schenter stand sowohl 
für den Ausklang nach dem 
� ürneusti� er Advent wie 
auch für den Abschluss der 
Nikolausfeier zur Verfügung 
und ermöglichte allen Besu-
chern ein gemütliches Bei-
sammensein.

Hannelore u. Erich István

 A uf dem Foto ist 
das Dor� aus Frei-
schling noch im 

Winterschlaf zu sehen. 
Jetzt im Frühling gehen die 
Arbeiten bald weiter. Wenn 

alles plangemäß läu� , soll es 
im heurigen Jahr noch fertig 
werden. Die Dorfgemein-
scha�  Freischling freut sich 
schon darauf.

Veronika Müller-Reinwein

Dorferneuerung 
Freischling

Winterepisoden aus Thürneustift

Speak English? .. a little .? 
Let us meet for relaxed, informal 
English conversation with a native 
speaker. See you there? 

Plauderstunde in geselliger Runde, um den 
Wortschatz zu aktivieren und die Scheu zu 
überwinden, auch in nicht perfekten Sätzen zu 
kommunizieren. 

5. April 2024, 17:00-18:30

7. Juni 2024, 17:00-18:30

5. Juli 2024, 17:00-18:30

Papperl´à Pub,  Hauptstrasse 18, 3562 Schönberg am Kamp 

www.bhw-schoenberg.at/gespraech.html / info@bhw-schoenberg.at 

Tel: Christine Weiss: 0676 70 84553
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Ein runder Geburtstag
Am fün� en Oktober des 
Vorjahres traf sich der Ver-
schönerungsverein Stiefern 
beim Heurigen Deibler. 
Nach ausführlicher Diskus-
sion der unterschiedlichsten 
Ideen zur P� ege des ö� ent-
lichen Raumes und des ge-
sellscha� lichen Zusammen-
haltes in Stiefern gratulierte 
der Verschönerungsverein 
seiner bewährten Kassierin, 
Adelheid Scha� er, zu ihrem 
60. Geburtstag.

24 bunte Fenster
Dank der Anregung und 
der Organisation von  Sonja 
Lerch wurde Stiefern im 
Advent des Jahres 2023 von 
24 individuell gestalteten 
Fenstern erleuchtet. Zahl-
reiche Bewohnerinnen und 
Bewohner folgten der Ein-
ladung der bunten Fenster 
und machten sich mit erstem 
Dezember von der Bücher-
box am Fuß des Kirchenhü-
gels ausgehend, auf den Weg 
durch ihr Dorf. In manchen 
Häusern mit heißen Geträn-
ken gestärkt, nutzten sie die 
Gelegenheit, Ort und Leute 
näher kennenzulernen.

Ganze Arbeit im Dorf
Was ist eine Dorfgemein-
scha� ? Wie vielschichtig und 
komplex die Beschreibung 
dieser o�  beschworenen 
Qualität des Zusammen-

lebens auch ausfallen mag, 
eines steht fest: Dorfgemein-
scha� en sind keine Selbst-
verständlichkeit. Sie wollen 
gep� egt werden. In seiner 
Ansprache anlässlich der 
heurigen Jahreshauptver-
sammlung des Verschöne-
rungsvereines Stiefern in den 
Abendstunden des 17.  Fe-
bruars im Feuerwehrhaus 
Stiefern hob Bürgermeister 
Michael Strommer eben die-
sen ehrenamtlichen Einsatz 
des Verschönerungsvereines 
Stiefern als wertvollen Bei-
trag zu einem nachhaltigen 
und zukun� sorientierten 
Zusammenleben in der Ge-
meinde Schönberg hervor. 
Die Wahl des Vorstandes 
brachte neben Altherge-
brachtem auch einige Neue-
rungen: Obmann Gerhard 
Huber, Obmann-Stellvertre-
ter Erik Schmidt und Kassie-
rin Adelheid Scha� er wurden 
in ihren Funktionen bestä-
tigt. Die Arbeit des Kassierin-

Stellvertreters Karl Höllerer 
übernimmt von nun an Ger-
hard Zöchling, als Schri� füh-
rerin tri�  Franziska Zöchling 
an die Stelle von Brigi� e 
Höllerer, ihre Stellvertretung 
übernimmt Romana Ring für 
den scheidenden Schri� füh-
rerin-Stellvertreter Johann 
Rauscher. Brigi� e Höllerer 
wurde zum Dank für 17 Jah-
re akribischer Dokumenta-
tion der Zusammenkün� e 
des Verschönerungsvereines 
ebenso wie Karl Höllerer, 
der seit 1969 in unterschied-
lichen Funktionen die Arbeit 
des Vorstandes begleitet hat, 
die Ehrenmitgliedscha�  ver-
liehen.
Die bereits zur Tradition ge-
wordenen Aktionen des Ver-
schönerungsvereines – „Wir 
halten Stiefern sauber“ im 
Frühjahr, das Sonnwendfest 
im Sommer und der Laub-
tag im Herbst – werden auch 
heuer wieder Bestandteil des 
Jahresablaufes sein. Auch 

das Format „Lesen im Park“, 
2023 erstmals mit einer Le-
sung der in Gars ansässigen 
Autorin Brigi� e Wenzina 
erfolgreich veranstaltet, wird 
weitergeführt. Nicht zuletzt 
hat der Verschönerungs-
verein mit den Stieferner 
Adventfenstern eine weitere 
Möglichkeit gefunden, die 
Dor� ewohnerinnen und 
-bewohner auch in der kal-
ten Jahreszeit zusammenzu-
bringen, die auch den Advent 
2024 bereichern soll. Doch 
zuerst steht als ein großes 
Projekt die Renovierung 
des von Peter Pelikan höchst 
bemerkenswert gestalteten 
Flussbades an, das zu den 
beliebtesten Tre� punkten 
Stieferns gehört. An helfen-
den Händen wird es hier wie 
bei allen Aktionen des Ver-
schönerungsvereines nicht 
fehlen. Denn in Stiefern weiß 
man: die Dorfgemeinscha�  
geht uns alle an.

Romana Ring

Verschönerungsverein Stiefern

Der neue Vorstand: Gerhard Huber, Obmann; Erik Schmidt, Ob-
mannstellvertreter; Adelheid Scha� er, Kassier; Gerhard Zöchling , 
Kassierstellvertreter; Fransziska Zöchling , Schri� führer; Romana 
Ring, Schri� führerstellvertreter (nicht am Foto)Ehrenmitglieder mit Bürgermeister und Obmann

Gratulation zum 60. Geburtstag von Adelheid Scha� er Eines der 24 bunten Fenster
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 Hey! Du bist zwischen 
14 und 25 Jahren 
und hast Lust, an 

coolen Projekten teilzuha-
ben, spannende Workshops 
zu besuchen, bei Veranstal-
tungen dabei zu sein oder 
gemeinsame Abende im 
Jugendheim zu verbringen? 
Dann suchen wir, die Land-
jugend Plank am Kamp, ge-
nau dich! Die Landjugend 
ist ein Verein, der sich mit 
Projekten und Veranstal-
tungen in die Gemeinde 
einbringt, Workshops wie 
Grillkurse, Adventkranz-
binden oder Käseverkos-
tungen anbietet und die 
Gemeinscha�  der Jugend in 
der Gemeinde zum Beispiel 
durch gemeinsame Aus� ü-
ge fördert. Dabei kann sich 
jeder/jede dort einbringen 
und mitmachen, was ihn/
sie interessiert. Vielleicht 
hast du ja schon von unse-
ren Jugendheimpartys oder 
dem Projektmarathon ge-
hört oder warst schon mal 
zu Weihnachten an einem 
Kindernachmi� ag bei uns. 

Sollten wir dein Interesse 
geweckt haben, dann melde 
dich gerne bei unserer Leite-
rin Sara (0664/88532930) 
oder unserem Obmann 
David (0664/4164616) 
oder einem Mitglied, dass 
du kennst! Gerne kannst du 
auch einen Freund oder eine 
Freundin mitbringen (auch 
aus anderen Gemeinden). 
Wir freuen uns auf dich!

Lukas Bull

Motivierte Jugend gesucht!

ZEIT IST GELB

WIR LÄSST UNS ALLES ERREICHEN.

Bankstelle Schönberg

Raiffeisenbank
Langenlois

Die Landjugend beim Erste-
Hilfe-Kurs (oben) und beim 
Projektmarathon (rechts)
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 Ein Herz für Menschen 
und Musik – das be-
wies Erni Leopold 

aus Mollands vergangenen 
Sommer. Sie wurde zum 
„Krone-Herzensmensch“ er-
nannt, nominiert durch den 
Verein „Mobiles Hospiz Be-
zirk Horn“. Ihren Gewinn 

spendete sie auf musikalische 
Weise einerseits den Bewoh-
ner*innen des „Hauses der 
Barmherzigkeit“ Horn in 
Form eines Dämmerschop-
pens durch die Schönberger 
Jungmusikanten, der nicht 
nur die Herzen der Heimbe-
wohner*innen höherschlagen 

ließ, sondern bei vielen die 
musikalische Leidenscha�  
und Begeisterung wieder 
entfachte. Andererseits im 
Rahmen einer Infoveranstal-
tung für den Verein „Mobiles 
Hospiz Bezirk Horn“. Bei 
diesem Frühschoppen, im 
Zuge des Viktualienmarktes 

in Gars, bekamen die Jung-
musikanten die Gelegenheit, 
musikalisch Freude zu berei-
ten. Denn zu den Dingen, die 
sich vermehren, wenn man 
sie teilt, zählt mit Sicherheit 
neben Herzlichkeit und Le-
bensfreude auch die Musik. 

Irene Leopold-Hö� nger

Adventfenster bei Musi-Eck

 Am 2. Dezember 2023 
gab‘s bei unserem 
Musikheim ein Ad-

vent fenster mit Glühwein-
ausschank bei winterlichem 
Ambiente. Kulinarisch und 
musikalisch sorgten die Jung-
musikanten für die Besucher. 
Der Erlös von € 850 geht die-
ses Mal an „Mobiles Hospiz 
Bezirk Horn“. Dieser Verein 
hat zum Ziel, dem schwerst-
kranken Menschen ein Leben 
bis zuletzt in Wertschätzung, 
Eigenverantwortung und voll 
Lebendigkeit zu ermöglichen. 

Warum spenden wir gerade 
diesem Verein? Wir haben 
durch Erni Leopold diesen 

Verein kennengelernt und 
beschlossen, hier mit unserer 
Spende zu unterstützen. Eine 

kleine Abordnung überbrach-
te den Scheck persönlich. 

Judith Kargl

Schönberger Jungmusikanten spielten auf
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Berichte aus der Pfarrgemein de Schönberg

Immer wieder eine stimmungsvolle und besinnliche Rorate-Messe mit 
anschließendem Frühstück

Am 25.2. fand die Vorstellung der Erstkommunionskinder in der Pfarr-
kirche Schönberg sta� .

 Im Februar wurde vom be-
währten FamJu-Messen-
Musikteam der Go� es-

dienst mit stimmungsvollen 
Liedern gestaltet. Anschlie-
ßend luden die Ministran-
tInnen zum Pfarrcafè ins 
Pfarrheim ein. Köstliche 
Mehlspeisen, teilweise von 
den Minis selbst gebacken, 

Ka� ee, Tee und kühle Geträn-
ke wurden den zahlreichen 
Gästen angeboten. Weiters 
informierten die jungen Men-
schen über die Tätigkeit als 
MinistrantIn. Wir bedanken 
uns für den zahlreichen Be-
such und allen, die mitgehol-
fen haben, diesen Vormi� ag 
gelingen zu lassen.

Stimmungsvolle Rorate-Messe

Familien-Gottesdienst und 
 Ministrantencafè

Am 25.2. fand die Vorstellung der Erstkommunionskinder in der Pfarr-
kirche Schönberg sta� .

Vorstellung Erstkommunionskinder

Kirchliche Termine:
So. 17.3./9:45 Uhr: Vorstellung der Firmlinge, Fastensuppe vor der 
Kirche
So. 24.3./9:30 Uhr: Palmsonntag – Treffpunkt Urlaubung
Do. 28.3../18:00 Uhr: Gründonnerstag – Abendmahlsgottesdienst
Fr. 29.3./18:00 Uhr: Karfreitag – Karfreitagsliturgie
Sa. 30.3./18:00 Uhr: Karsamstag – Osternachtfeier
So. 31.3./9:00 Uhr: Ostersonntag – Auferstehungsprozession, anschl. 
Gottesdienst
Mo. 1.4./9:45 Uhr: Ostermontag – Gottesdienst 
So. 21.4./9:45 Uhr: Erstkommunion 
So. 7.5./18:00 Uhr: Bittgang nach Schönbergneustift
Do. 9.5./9:45 Uhr: Christi Himmelfahrt – Gottesdienst
So. 12.5./18:00 Uhr: Maiandacht in Schönbergneustift
So. 19.5./Mo. 20.5. jeweils 9:45 Uhr: Pfi ngsten – Gottesdienste
So. 26.5./8:00 Uhr: Familien- und Jugendgottesdienst
Do. 30.5./8:00 Uhr Fronleichnam – Gottesdienst und Prozession

Wir laden herzlich ein zur

Ministranten-Schnupperstunde 
am Samstag, 6. April 2024 von 10 – 12 Uhr im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Pfarre
Schönberg
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Berichte aus der Pfarrgemein de Schönberg

„Teilen spendet Zukunft“ Friedensaktiv-Frauen für eine gerechte Welt

Pfarrgemeinde  
Schönberg am Kamp 

lädt ein zum 

Suppentag 
17. März 2024

Im Anschluss an 
die heilige Messe bis 13.00 Uhr 

im Pfarrheim Schönberg
Freuen uns über die Mithilfe der 

Ministranten (einige Suppen 
zubereitet) und den heurigen 

Firmlingen!

Zum Gedenken 
an den Verstorbenen
Ehren-Kanonikus
Msgr. Anton Uiberall
Kanonikus Uiberall wurde am 28. September 1928 in Wien 
geboren. Er war 18 Jahre Hauptschullehrer für Deutsch, 
Geschichte und Geogra� e in Wien. Die Erkenntnis, dass 
Sinn über Wissen steht, ließ ihn, neben seinem Beruf – 
der nie darunter geli� en hat –, an der Wiener Universität 
� eologie studieren und schließlich seinen geliebten Beruf 
aufgeben. Nach einem weiteren Studienjahr am Priester-
seminar St. Pölten weihte ihn am 29. Juni 1965 Bischof 
Žak zum Priester. Als solcher wirkte er in Mank, Tulln, 
St. Leonhard/Hornerwald, Gars, Plank und Tautendorf. 
24 Jahre war er auch Dechant des Dekanates Horn.

Für seine Tätigkeit in der Gemeinde Schönberg am Kamp wer-
den wir ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
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Sternsinger Aktion

Sternsingergruppe in Schönbergneustift mit Hannah und Nina 
Oberlojer, Stefanie Großauer und Moritz Höllerer.

Sternsingergruppe in Mollands mit den Kindern Anna und � eo Wid-
halm, Flora Eichinger, Martin Zeilinger, Emma Gschwantner, Johannes 
Steindl, Ma� hias Hager und � eresa Walzer

Besonderen Dank und ein herzliches Vergelts Gott an alle die, 
die Sternsingenaktion ermöglichten.

SternsingerGruppe Freischling mit Nico Pfannhauser, Gabriel Hol-
lerer und Lean Weinze� l, Organisation von Belinda Pfannhauser

Die Sternsinger Daniel, Marcel, Ma� eo und Jasmin haben gemeinsam 
mit Eva Schmalhofer in den Orten Plank, Oberplank, Altenhof und 
Fernitz Spenden für die Weltmission gesammelt. Vielen Dank an die 
Sternsinger und an Frau Schmalhofer, die schon seit Jahren die Stern-
singeraktion organisiert.
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten Schönberg/Kamp

 Aufgeregt warteten am 6. 
Dezember die Kinder 

auf den Besuch des Nikolaus. 
Mit großer Freude wurde er 
mit Liedern, Gedichten und 
Spielen empfangen. Als Dank 
überreichte der Nikolaus 
jedem Kind ein kleines Ge-
schenk. Das Kindergarten-
team bedankt sich recht herz-

lich bei Herrn Helmut Bauer, 
der durch seinen jährlichen 
Besuch im Kindergarten die-
sen Tag immer zu einem be-
sonderen Fest werden lässt. 
Ein besonderes Dankeschön 
ergeht an Frau Sabrina Hackl. 
Sie hat den Inhalt der Niko-
laussäckchen für alle Kinder 
des Kindergartens gespendet.

Der Nikolaus zu Besuch
im Kindergarten

Winterspaß im Schnee

 Schneemann bauen, 
Schneeballschlacht, Ro-

deln und Rutschen begeistert 
und hält � t. Für die Kindergar-
tenkinder ist die Natur wie ein 
riesiger Abenteuerspielplatz. 
Denn die sie sammeln beim 

Spielen im Schnee wichtige 
Erfahrungen, die das Selbst-
bewusstsein stärken und das 
Einschätzungsvermögen für 
die eigenen Fähigkeiten und 
Grenzen schulen.

 Im November ha� en die Kin-
der die Gelegenheit, immer 

zu zweit mit den Lichtphäno-
men des Overhead-Projektors 
zu experimentieren. Die be-
sondere Atmosphäre beein-
druckte die Kinder sehr. Fra-
gestellungen entstanden und 
Verschiedenes wurde auspro-
biert: 
•  Verändert sich der Schat-

ten, wenn ich meine Hand 
bewege? 

•  Ändert sich das Licht, wenn 
ich einen Gegenstand da-
vorhalte? 

•  Welche Formen und Bilder 
entstehen?

•  Durch welches Material 
dringt Licht? 

•  Durch welches Material 
dringt kein Licht? 

•  Was wir�  einen Scha� en? 
•  Licht und Scha� en be-

schreiben: hell, dunkel, 
� nster, leuchtend, stark, 
schwach… 

•  Möchte ich allein bauen 
oder zu zweit?

•  Kann ich die Ideen so um-
setzen, wie ich es mir vor-
stelle?

Wir experimentieren mit
Licht und Schatten
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten Schönberg/Kamp

 Beim Fasching im Kinder-
garten können die Kinder 

sich nach Herzenslust auspro-
bieren und richtig austoben. 
Sie lieben es in andere Rollen 
zu schlüpfen.
Durch das Rollenspiel lernen 
Kinder, die Perspektive von 
jemand anderen einzunehmen 
und sich in diese Person hin-
einzuversetzen. Die Möglich-
keit verschiedene Charaktere 

spielerisch auszuprobieren, 
enthält für die Kinder viel För-
derungspotenzial.

Tanzen, feiern, fröhlich sein …

 In der Kleinkindgruppe set-
zen wir uns vor allem mit 
dem eigenen Körper aus-

einander. Die Körperwahr-
nehmung spielt eine große 
Rolle in der Entwicklung von 
Kindern, da sie ihnen hil� , 
sich selbst und ihre Umge-
bung besser kennenzulernen 
und zu verstehen. Durch die 
Förderung der Körperwahr-
nehmung können Kinder 

ihre motorischen Fähigkei-
ten verbessern ihre Sinne 
schärfen und ein besseres 
Körperbewusstsein entwi-
ckeln. Dies bildet außerdem 
die Basis, um sich kognitiv 
sowie sprachlich und emo-
tional weiterentwickeln zu 
können. 
Besonders beim Formen der 
Knetmasse haben die Kinder 
großen Spaß. Neben dem Er-

werb der Feinmotorik, ent-
stehen dabei auch tolle Kunst-
werke oder „Torten“, worauf 
die Kinder sehr stolz sind. 
Auch der Turnsaal bietet 
Raum um sich auszutoben 
und den Körper kennen zu 
lernen. Gerne bauen wir dort 
einen „Fuß-Aktiv-Weg“ auf, 
wobei besonders der Gleich-
gewichtssinn angesprochen 
wird. 

Um den eigenen Körper ken-
nenzulernen, muss man nicht 
immer in Bewegung sein. 
Auch das Entspannen mit 
Massagen oder das Liegen auf 
unserem Lu� ballonkissen ge-
nießen die Kinder sehr. Indem 
Kinder regelmäßig an solchen 
Aktivitäten teilnehmen, kön-
nen sie ihre Körperwahrneh-
mung stärken und Selbstbe-
wusstsein au� auen. 

Körperwahrnehmung
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 Die Kinder der Natur-
park-Volksschule dur� en 

einen Schönberger Betrieb 
genauer unter die Lupe neh-
men. Stefan Grossauer ö� nete 
die Türen von Grossauer Edel-
konserven und ließ die Kinder 
� eißig mithelfen. Die Schüler 
und Schülerinnen aller Klas-
sen stellten Topfenknödel mit 
selbstgemachter Haselnuss-

Creme her und verkosteten 
verschiedene Sorten Pesto 
und Brusche� a. Die Kinder 
staunten über die Rezepte 
und ließen es sich schmecken. 
Alle waren sehr dankbar für 
diese besondere Möglichkeit. 
Wir bedanken uns herzlich 
bei Stefan Grossauer für den 
fantastischen und praktischen 
Vormi� ag bei ihm im Betrieb.

Berichte aus der Volksschule Schönberg/Kamp
Betriebsbesichtigung Grossauer Edelkonserven

 Am Montag, dem 
18.12.2023 nahm unsere 

Schule am Volksschul-Hallen-
fußballturnier des Bezirkes 
Krems in Gföhl teil. Unter den 
Anfeuerungsrufen der mitge-
reisten Fans erkämp� e sich 
unsere Mannscha�  aus Schü-
lern und Schülerinnen der 3. 
und 4. Klasse den verdienten 
4. Platz. Vielen Dank an Frau 
Weiker und Frau Hager für 
den Transport der Kinder 
nach Gföhl und zurück. Herz-
lichen Glückwunsch an unser 
Team zu diesem tollen Erfolg!

 Am Nachmi� ag des 
15.12.2023 fand unser 

großes Fest im weihnachtlich 
geschmückten Turnsaal der 
Volksschule bereits zum 2. 
Mal sta� . Frau Prof. Verena 
Schwarz hat wieder mit allen 
Klassen ein tolles Programm 
im Musikunterricht einstu-
diert. Die 1. Klasse entzückte 
mit dem Tanz „Guten Tag, ich 
bin der Nikolaus“, die 2. Klasse 
führte ein tolles Klangspiel von 
einem kleinen Lebkuchen-
mann „Keiner fängt mich“ auf, 
die 3. Klasse bezauberte mit 
dem Lied „Ein bisschen so wie 
Martin“ und die 4. Klasse regte 
zum Nachdanken an mit dem 
� eaterstück „Das Geschenk“. 
Beschwingt ging es weiter mit 
einem Weihnachtsrap der 2. 
Klasse, danach sangen die 1. 
und 4. Klasse das bekannte 
Lied „Rudolph, das Rentier“ 

und begleiteten den Gesang 
mit Rhythmusinstrumenten. 
Als Abschluss sorgte der Tanz 
zu dem Lied „Heal the world“, 
aufgeführt von der 3. Klas-
se für Gänsehautstimmung. 
Nach den Darbietungen im 
Turnsaal fand eine gemein-
same Lichterwanderung zur 
Badhü� e sta� . Dort rundete 

das Abschlusslied „Halleluja“ 
den gelungenen Au� ri�  aller 
Klassen ab. Der Elternverein 
versorgte alle Gäste mit herz-
ha� en Hot Dogs, du� enden 
Wa� eln, Kinderpunsch und 
Glühwein. Herzlichen Dank 
für die Bewirtung! Wir freuen 
uns schon sehr aufs „s‘ Liach-
tafest 3.0“ im nächsten Jahr!

s‘Liachtafest 2.0 Sumsi-Erima-
Kids-Cup
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 Im aktuellen Schulprojekt 
der Naturpark-Volksschule 

Schönberg erleben die Kinder 
die Regionalentwicklung auf 
persönliche und kulinarische 
Weise. Die Schule wurde da-
bei von der Biologin Ricarda 
Ga� ringer vom Naturpark Jau-
erling-Wachau unterstützt, die 
im Rahmen der Kooperation 
zwischen den beiden Natur-
parken ein umweltpädagogi-
sches Programm für die Kin-
der durchführte. Im Workshop 
mit Ricarda Ga� ringer lernten 
die Kinder, wie Menschen im 
Naturpark durch ihre Arbeit 

die Landscha�  gestalten und 
so auch wichtige Lebensräu-
me erscha� en und erhalten. 
Spielerisch erkundeten sie 
die Tiere und P� anzen, die in 
der Kulturlandscha�  zuhause 
sind und so die Vielfalt in der 
Region erhöhen. Die Kinder 
machten sich Gedanken, aus 
welcher Motivation Menschen 
Zeit im Naturpark verbringen 
und erkannten, dass die san� e 
Landscha�  und die Produkte 
der Landwirtscha�  auch ein 
Anreiz für Besucher und Er-
holungssuchende sind. 
Im Zuge des Workshops wur-

de auch eine Auswahl von 
Produkten mit allen Sinnen 
untersucht. Folgende Betrie-
be stellten ihre Produkte zur 
Verfügung:
Biogemüse Kamptal (Gemü-
se), Bioweingut Strom (Ap-
felsa� ), Kamptal Biohonig, 
Straußenland Gärtner (Ei-
schalen und Federn), Weingut 
Familie Leopold (Trauben-
sa� ) und Wollland-Martina 
Riedlmayer
So wurde ein multisensori-
sches Erlebnis im Klassen-
raum gescha� en, bei dem 
erdige Karo� en, imposante 

Straußenfedern, harte Strau-
ßeneierschalen, du� ende 
Schafwolle und weiche Schaf-
wollprodukte die Kinderaugen 
zum Strahlen brachten. Zum 
Abschluss stillten sie ihren 
Durst und Hunger mit Trau-
bensa� , Apfelsa� , Honigbro-
ten und frischem Gemüse und 
erlebten so die Landwirtscha�  
auf kulinarische Weise. 
Herzlichen Dank an alle Be-
triebe, die uns ihre tollen 
Produkte zur Verfügung ge-
stellt haben und an Ricarda 
Ga� ringer für den lehrreichen 
und spaßbetonten Workshop!

Berichte aus der Volksschule Schönberg/Kamp
Volksschule Schönberg setzt auf Umweltschutz

Regionalentwicklung – heimische Produkte unter die Lupe genommen

 Am Donnerstag, den 
22.2.2024 fand an unse-

rer Volksschule ein Workshop 
zum � ema Abfallvermei-
dung und -trennung sta� . Der 
Abfallberater Günter Wei-
xelbaum aus dem Gemeinde-
verband Krems war zu Gast, 
um den Schülerinnen und 
Schülern wichtige Tipps zum 
richtigen Umgang mit Müll zu 
geben.
Die Kinder lernten, wie sie 
Müll vermeiden können, in-
dem sie beispielsweise auf 
Einwegverpackungen verzich-
ten oder Produkte mit weniger 

Verpackungsmaterial kaufen. 
Zudem wurden sie über die 
richtige Trennung von Müll 
informiert, um eine e�  ziente 
Wiederverwertung zu ermög-
lichen.
Die Schülerinnen und Schüler 
waren mit großem Eifer dabei. 
Sie zeigten sich motiviert, ihr 
in Zukun�  auf eine richti-
ge Mülltrennung zu achten 
und damit einen Beitrag zum 
Schutz unserer Umwelt zu 
leisten.
Die Volksschule Schönberg 
setzt damit ein Zeichen für 
den Umweltschutz und zeigt, 

dass auch kleine Maßnahmen 
einen großen Unterschied 
machen können. Wir danken 
Günter Weixelbaum für sei-
nen informativen Workshop 

und die Überreichung einer 
„Tonni-Box“ mit Spielen rund 
um das � ema Abfallvermei-
dung und -trennung für den 
Einsatz im Unterricht.
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 Die 20 Naturparke Niederöster-
reichs werden bis Ende 2024 
aufeinander abgestimmte neue 

Konzepte für die zukün� ige Entwick-
lung der Naturpark-Arbeit in den 4 Säu-
len Naturschutz, Erholung, Bildung und 
Regionalentwicklung erarbeiten.
Die Verantwortlichen des Naturparks 
Kamptal-Schönberg würden gerne auch 
die Ideen der Gemeindebürger, der Inte-

ressierten und der Naturpark-Besucher 
in den neuen mehrjährigen Arbeitsplan 
ein� ießen lassen.

Deswegen wird noch im März eine On-
line-Umfrage zu diesem � ema sta� � n-
den.
Sie werden über die Gemeinde-App, und 
die Social-Media-Kanäle der Gemeinde 
und des Naturparks informiert, sobald 
die Umfrage online ist. 
Nehmen Sie Teil und gestalten Sie die 
Zukun�  unseres Naturparks Kamptal-
Schönberg mit.

Naturpark-Konzept 2024 – Umfrage

AKTION FRÜHJAHRSPUTZ

„Wir halten Schönberg sauber“
Samstag, 16. März 2024

Treffpunkt: 9:30 Uhr am Spielplatz, Schönberg

Auf mehrere Gruppen aufgeteilt, werden 
wir alle Straßen, Wege, Grünfl ächen, 
Kampufer und Böschungen des Ortes 
und der näheren Umgebung nach achtlos 
Weggeworfenem, wie Dosen, Kunststoff 
und Glasfl aschen, Plastikverpackungen, 
unverrottbaren Taschentüchern, Reifen 
mit Felgen und … und … und absuchen.
Der Gemeindeverband Langenlois stellt 
dazu freundlicherweise Warnwesten, 
Handschuhe und Müllsäcke kostenlos 
zur Verfügung.

Auf tatkräftige Mithilfe freut sich für den Naturpark Kamptal-Schönberg

Obmann Michael Strommer e.h.

Diese Aktion ist Teil der landesweiten Initiative der Niederösterreichischen Abfallverbände und des Landes NÖ.



Seite 19 März 2024 März 2024
T R A N S P A R E N T

 Das Jahr 2024 beginnt 
schon mit sehr guten 
Vorzeichen! David 

Scha� er wird die Weinstube 
als neuer Pächter überneh-
men! 
David stammt aus Stiefern 
und hat mit Max den Kin-
dergarten, die Volksschule 
in Schönberg und dann die 
Hauptschule in Langenlois 
besucht! Er hat die Lehre im 
Gasthaus Gutmann in Zö-
bing gemacht, wurde nach 
kurzer Zeit Jungkoch und 
dann ebenfalls nach kurzer 
Zeit Küchenchef bis 2015! 
David war anschließend in 
der Weinstube als Koch und 
dann ebenfalls als Küchen-
chef bis 2020 tätig! 16 Jahre 
Erfahrung als Koch sind eine 
sehr gute Voraussetzung für 
die Weinstube! 

Mit der Übernahme der 
Weinstube Aichinger kann 
er sich seinen Traum erfül-
len, den er seit seiner Lehr-
zeit ha� e! Kreativität und 
Regionalität sind ihm ein 
großes Anliegen! David freut 
sich „wahnsinnig“ auf die Zu-
sammenarbeit mit Max!
Max und ich (Anna, die ja 
die Weinstube 22 Jahre mit 
großer Liebe und Freude ge-
führt hat) sind sehr dankbar, 
dass wir mit David einen aus-
gezeichneten Koch, wunder-
baren Menschen und Freund 
gefunden haben, der unser 
Lebenswerk respektvoll und 
achtsam weiterführen wird!
Die o�  zielle Erö� nung wird 
am 22. März 2024, 16.00 
Uhr, sein! 
Die Ö� nungszeiten bleiben 
heuer gleich wie im Vorjahr: 

März, April, Mai, Juni, Juli, 
August, September, Okto-
ber, November, Dezember: 
Montag, Dienstag, Freitag ab 
16.00 Uhr, Samstag, Sonn- 
und Feiertag ab 11.00 Uhr!
Reservierungen können ab 
sofort unter davidscha� er91
@gmail.com oder 0664/ 
3687194 gemacht werden! 
Die Homepage der Weinstu-
be wird gerade überarbeitet.
Sehr gerne macht David 
auch Caterings in der Alte 
Schmiede in Schönberg oder 
wo immer Sie Ihr Fest feiern 
möchten!
Auch der Ab-Hof-Kauf wird 
mit kompetenter Beratung in 
der Weinstube möglich sein.
Die diesjährige Jahrgangsprä-
sentation � ndet am Samstag, 
13. und Sonntag, 14. April 
2024 sta�  – gleich in den 

Kalender eintragen!
Unser 2021 Traminer T hat 
bei der Vinaria Verkostung 
„maischevergorene Weiß-
weine“ den 5. Platz gemacht! 
Zitat: „Beachtliche Kreszen-
zen kamen aus dem Kamp-
tal in Gestalt der Weine von 
Maximilian Aichinger …!“ 
Darüber freuen wir uns sehr!
Auf ein baldiges Wiederse-
hen in der Weinstube 

David Scha� er, Max 
und Anna Aichinger

Neues von der Weinstube Aichinger

 Neues Jahr, neue 
Marktsaison. Der 
Frühling steht vor 

der Tür, und die Stand-
ler*Innen freuen sich schon 
auf ihre „Au� ri� e“. Denn in 
Schönberg ist immer gute 
Stimmung auf dem Markt, 
auch wenn er nur alle 14 Ta-
ge sta� � ndet. Dieses Jahr ist 
es wieder freitags in jeder un-
geraden Kalenderwoche von 
26. 04. – 25. 10. Heuer wird 
neben Lebensmi� eln auch 
an jedem Mark� ag Hand-
werkliches zu erwerben sein.
Wer seine Ideen, Anliegen 
oder sonstiges einbringen 
möchte, hat diese Gelegen-
heit direkt beim Markt. Es 
wird eine „Wunschbox“ ge-
ben, in der wir gerne Ideen, 
Wünsche oder Anregungen 
entgegennehmen. Unser 
Ziel ist es, einen Markt in 
unserer Gemeinde zu haben, 
wo alle die Möglichkeit ha-

ben, mitgestalten zu können. 
Der erste Markttermin ist 
Freitag, 26. April 2024, ab 
14 Uhr. Standort ist wieder 
vor dem Alten Badhaus mit 
Jungp� anzenverkauf.
Auf diesem Wege bedanken 
wir uns sehr herzlich bei der 
FF Schönberg. Die Feuer-
wehr stellte letztes Jahr das 
Vordach des Alten Badhau-
ses früher auf, sodass alle 
Mark� age sonnengeschützt 
und trocken durchgeführt 
werden konnten. Für die-
se gute Zusammenarbeit 
möchten wir uns gerne er-
kenntlich zeigen. Mit einer 
Spende von € 200,– leisten 
wir einen kleinen Beitrag für 
die Infrastruktur an diesem 
idyllischen Platz.
Ein herzliches Dankeschön 
auch an die Gemeinde, die 
uns dieses altehrwürdige Ge-
bäude wieder zur Verfügung 
stellt. Verein FLO� 

Regionalmarkt-Saison 
beginnt am 26. April 2024
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2020 jährte sich das Ende 
des Zweiten Weltkrieges zum 
75. Mal. All den Opfern des 
Zweiten Weltkrieges, welche 
zum Teil fern der Heimat ihre 
letzte Ruhestä� e gefunden 
haben, ist dieses Buch ge-
widmet, nicht um „Helden“ 
zu ehren, sondern des Men-
schen zu gedenken, nicht 
um dem damaligen Mythos 
„für Führer, Volk und Vater-
land“ zu dienen, sondern um 
an eine Person zu erinnern, 
welche einer Familie, einer 
Ga� in, Kindern, entrissen 
wurde. Eltern haben ihre 
Söhne verloren, der „Nähr-
vater“ musste seine Familie 
zurücklassen, viele haben 
noch in der Kriegszeit, wäh-
rend eines Heimaturlaubes, 
geheiratet, die Witwe war 
nun auf sich alleine gestellt.
Aber nicht „nur“ den militä-
rischen Opfern soll gedacht 
werden, sondern Allen die 
im Zusammenhang mit der 

Herrscha�  der Nationalso-
zialisten zu Opfern wurden. 
Also auch Zivilpersonen, 
Personen welche unter Ver-
folgung li� en, ab- und durch-

ziehenden Militärs, Zwangs-
arbeitern etc.
Belege, zum Teil erstmalig 
verö� entlicht, dienen nicht 
dazu um jemanden zu de-

nunzieren oder bloß zu stel-
len, sondern sind „histori-
sche“ Unterlagen.

Wie der Titel schon sagt: 
Gedenken – Bewahren:
Einerseits gedenken wir der 
zahlreichen Opfer, umfas-
send in gesellscha� licher, 
gemeinsamer Form, privat 
dem Einzelnen. Andererseits 
sollen sowohl Erinnerungen 
als auch Belege für die nächs-
ten Generationen bewahrt 
werden. Ein einmaliges, im-
posantes heimatkundliches 
Werk! Insgesamt wird dem 
Schicksal von 1.157 Perso-
nen nachgegangen.
Umfang: 432 Seiten
Preis: € 60,-
zu beziehen in Langenlois, 
Buchhandlung Murth, in 
Gars beim Postpartner und 
ab April auch in der Alten 
Schmiede, Schönberg oder 
direkt unter: info@archiv-
weber.at

Hintere Reihe von links: 
Gemeinderat 
Harald Straninger 
Alexander Haindl 
Marvin Widhalm 
Sebastian Pfannhauser 
Maximilian Stocker 
Bgm. Ing. Michael Strommer 

vordere Reihe von links: 
Daniel Harrer 
David Hohenecker 
Clemens Kienast 
Kevin Dantinger

Stellungspfl ichtige 2024
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Neuerscheinung: Gedenken – Bewahren (Band VII)

Den Opfern und ihren Angehörigen des 2. Weltkrieges gewidmet
Pfarren: Altenburg, Rosenburg (ehem. Gemeinde), Gars, Plank, Stiefern, Schönberg, Zöbing, Langenlois, Gobelsburg
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 Am 27.01.2024 um 
01:01 Uhr wurde 
die FF Plank am 

Kamp zu einem Brandein-
satz in Oberplank alarmiert. 
Ein Nebengebäude, aller-
dings dicht verbaut, war in 
Vollbrand geraten und stand 
zum Zeitpunkt des Ein-
tre� ens in hellen Flammen. 
Zeitgleich mit unseren Fahr-
zeugen traf die Feuerwehr 
Gars am Kamp ein, welche 
sogleich einen entscheiden-
den Löschangri�  im Innen-
hof startete.
Parallel wurde die Wasser-
versorgung über die Hyd-
ranten und den Kamp� uss 
von den weiteren eintre� en-
den Feuerwehren aufgebaut 
und rüsteten sich zahlreiche 
Atemschutzgeräteträger aus 
um den kontinuierlichen 
Löschangri�  sicherzustellen. 
Plötzlicher Ölaustri�  sowie 
die gelagerten Gas� aschen 
stellten weitere Gefahren-

quellen dar. Bezüglich des 
Öls wurde die zuständige 
Wasserrechtsbehörde infor-
miert und die Gas� aschen 
konnten rechtzeitig aus der 
Gefahrenzone gebracht wer-
den.
Aufgrund der an das Brand-
objekt angrenzenden Ge-
bäude wurde auch ein 
Löschangri�  mi� els Tele-
skopmastbühne durch-
geführt, wobei die Wind-
richtung dafür schwierige 
Bedingungen scha�  e. Mit-
tels Wärmebildkamera wur-
de das Brandobjekt sowie 
die angrenzenden Gebäude 
auf Glutnester und mögliche 
neue Brandherde geprü� .
In den frühen Morgenstun-
den konnte das „Brand aus!“ 
gegeben werden und die 
alarmierten Nachbarfeuer-
wehren wieder einrücken. 
Bis 08:30 Uhr sicherte die FF 
Plank am Kamp das Brand-
objekt, in dem das darin 

be� ndliche und vom Brand 
stark betro� ene Brennholz-
lager ausgeräumt wurde.
Die FF Plank am Kamp be-
dankt sich für die absolut 
großartige Zusammenarbeit 
mit allen Feuerwehren in-
nerhalb der Gemeinde so-
wie über Gemeinde- und 
Bezirksgrenzen hinaus! Der-
artige Ereignisse zeigen, wie 
gut wir nicht nur als einzel-
ne Feuerwehren sondern als 

übergreifende Einsatzorga-
nisation zusammenarbeiten 
können!
Danke und Gut Wehr!

Text: FF Plank

Ausgerückte Feuerwehren:
FF Langenlois, FF Schön-
berg am Kamp, FF Mol-
lands, FF Stiefern, FF Frei-
schling, FF Thürneustift, FF 
Plank am Kamp, FF Mai-
ersch, FF Gars am Kamp

Wohnhausbrand in Oberplank
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Rückblick

Aktuelle Öffnungszeiten Vinothek Alte Schmiede
Die Vinothek der Alten Schmiede ist 
ab Samstag, 23. März 2024 wieder 
Montag, Donnerstag und Freitag, je-

weils von 13 bis 18 Uhr, sowie Sams-
tag, Sonntag und Feiertag, jeweils 
von 10 bis 18 Uhr, für Sie geö� net. 

Am Dienstag und Mi� woch bleibt 
unsere Vinothek geschlossen.

Adi Hirschal
9. Dezember 2023 
Am 9. Dezember ließ es Adi Hirschal in 
der Alten Schmiede ordentlich klingeln. 
Mit der „kleinsten Big Band der Welt“ 
brachte er das Publikum dazu, Weih-
nachten mit einem Hü� schwung zu 
feiern. Prof. Adi Hirschal und seine Be-
gleiter luden mit Worten großer Dichter 
und alten Volksweisen zum schönsten 
Fest des Jahres.
Das Weingut Franz Leopold begleitete 
den Abend.
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Schräger Advent 2023 
Ausgesucht schönes und schräges Kunst-
handwerk sowie Kost-Bares in und vor 
der Alten Schmiede und im Weingut 
Grossauer konnte man am 3. Advent-
wochenende in Schönberg genießen. 
Die Bläsergruppe der Schönberger 
Jungmusikanten umrahmte am Samstag 
und Sonntag den Schrägen Advent mu-
sikalisch und brachte wahre Weihnachts-
stimmung. Am Sonntag begeisterte die 
Puppenbühne „Amadeus“ der Kinder-
freunde NÖ über 50 Kinder und deren 
Begleitpersonen mit der Kasperlau� üh-
rung „Kasperl und das besondere Weih-
nachtsgeschenk“ im Saal des Gasthauses 
„Zur Schonenburg“. 
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Vorschau

AUSTELLUNGEN
19. April bis 26. Mai 2024:
Ausstellung Heide Thurner –
„Mit dem Auge – mit dem Herzen“
Malereien, Pastelle, Gra� ken
Zur Erö� nung spricht: Dr. Walter Wag-
ner; Musik: Notburga Schaupp

Um es mit den Worten von Heide � ur-
ner auszudrücken: Mein Ziel ist es, 
Leben so auszudrücken, dass die Be-
trachtenden, wenn sie die unbewegte 
Leinwand ansehen, einen Eindruck von 
der Bewegung des Gesehenen erhalten. 
Ich gebe die Natur ebenso mit meinem 
Auge wie mit meinem Herzen wieder. 
Es geht mir in erster Linie darum, die 
Gefühle, die sich bei Betrachtung der 
Landscha� en und Gebäude einstellen, 
zu vermi� eln und den Bildern dadurch 
Lebendigkeit und Tiefe zu verleihen.
Eröffnung: Fr, 19. April 2024, 19 Uhr
mit kleinem Imbiss und Weinen vom 
Bioweingut Strom aus Mollands
Eintri�  frei!
Ausstellungsdauer: bis 26. Mai 2024.

7. Juni bis 8. September 2024:
Ausstellung Käthe Schönle
Malerei und Zeichnungen 
Käthe Schönle studierte Freie Kunst und 
Visuelle Kommunikation an der Kunst-
hochschule Kassel mit Abschlüssen in 
Malerei und Illustration. Sie lebt und 
arbeitet in Wien.

Skizzenbücher begleiten Käthe Schönle 
seit Beginn ihres Kunstscha� ens. Schon 
in frühen Jahren war das stetige Notieren 
eine erste Beschä� igung mit jenen exis-
tenziellen Lebensfragen, die das vielge-
staltige Werk der Künstlerin bis heute 
treiben.
Im Konstanten Zeichen des Skizzenbu-
ches hat sich zweierlei begründet, was 
sich im Laufe der Karriere Käthe Schön-
les sodann verfestigte. Nämlich erstens, 
der Versuch philosophischen Fragen im 
künstlerischen Ausdruck zu begegnen 
und zweitens, eine Faszination für das 
Material, auf dem eben diese Begeg-
nung sta� � ndet. So bewegt sie sich vom 
Papier zur Leinwand und immer wieder 
im Wechselspiel der beiden.

Eröffnung: Fr, 7. Juni 2024, 19 Uhr
mit kleinem Imbiss & feinen Weinen 
Eintri�  frei!
Ausstellungsdauer: bis 8. Sept. 2024.

MUSIK.LITERATUR.
WEIN – EVENTS

Fr, 22. März 2024, 20 Uhr:
Konzert „The Story of Johnny Cash“ 
von The Solitary Two
Bei diesem Programm spielen Andreas 
Neumeister und Andreas Hadl nur 
Songs, die der Man in Black im Laufe 
seiner Karriere auch interpretiert hat. 
Von frühen Sunrecords Tagen in Mem-
phis Tennessee bis zu den American Re-
cordings mit Produzentenlegende Rick 
Rubin. Auch selten gehörte Raritäten 
und Covers von denen man gar nicht 
wusste, daß Johnny Cash sie gespielt hat. 
Zwischen den Songs gibt´s Geschichten 
und Gschichtln aus dem Leben dieser 
Amerikanischen Legende.
Andreas Neumeister: Gitarre/Gesang
Andreas Hadl: Kontrabass/Gesang 

Der Abend wird begleitet von Weinen 
des Weinguts Wolfgang Riedlmayer aus 
Schönberg.

Karten: € 27,– /
€ 25,– für Vereinsmitglieder
Kartenreservierung bi� e per Mail an 
info@alteschmiede-schoenberg.at oder 
per Telefon unter 02733/76476.
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Das aktuelle Veranstaltungs-
Programm fi nden Sie online auf
www.alteschmiede-schoenberg.at 
Sie fi nden uns auch auf
Facebook und Instagram!

Infos und Kartenreservierung unter 
Tel. 02733/76476
info@alteschmiede-schoenberg.at
Programm- und Terminänderungen 
vorbehalten.

Weitere Veranstaltungen 2024
JUNI
Fr, 28.6., 19 Uhr: Open-Air-Konzert 
ZEIT4uns „A tribute of S.T.S.“ auf der 
Schaubühne

JULI
Fr, 19.7., 19 Uhr: Schmiede-Winzer on 
Tour im Strandbad Plank

AUGUST
Sa, 31.8., 19 Uhr: Konzert Allegro Vivo

SEPTEMBER
Sa, 7.9., 19 Uhr: Weinkulinarium 
„Große Hämmer 
Sa, 20.9., 19 Uhr: Ausstellungs-
eröffnung Dietmar Kirschbaum

OKTOBER
Fr, 11.10., 19 Uhr: Konzert Julian 
Grabmayer – Austropop in feinster 
steirischer Mundart 

NOVEMBER
Sa, 09.11., 18 Uhr: Weintaufe – 
traditionelle Weinsegnung
Sa, 23.11., 19 Uhr: Junge Hämmer–
Jungweinverkostung 

DEZEMBER
Sa, 7.12., 19 Uhr: Eva Maria Marold 
mit Pianisten – „Wein, Rauch und 
Püree“
Sa, 14.12., 10-20 Uhr: Schräger Advent
So, 15.12., 10-18 Uhr: Schräger Advent

Alle Änderungen und aktuellen Informationen zu den Veranstaltungen der Alten Schmiede fi nden Sie auf unserer Website 
unter www.alteschmiede-schoenberg.at

-10% Frühlingsaktion in der Vinothek 
der Alten Schmiede

Frühlingsha� e Preise in der Alten 
Schmiede! Von 23. März bis 1. April 
2024 erhalten Sie 10% Ermäßigung auf 
alle Weine in unserer Vinothek. Die Ak-
tion gilt auch für Online-Bestellungen.

Fr, 26. April 2024, 19 Uhr
ALLERhand Weinverkostung
ALLERhand – der Au� akt zum Wein-
frühling 2024!

Spritzige, fruchtbetonte Weine und ein 
reichhaltiges Frühlingsbu� et vom Gast-
haus „Zur Schonenburg“ – eine Wein-
kost der besonderen Art!
Als Juroren bei der Blindverkostung 
einer Auswahl an Weinen aus Schön-
berg und Umgebung bestimmen Sie die 
3 Publikumslieblinge – jene Weine, die 
als erstes ausgetrunken sind. 
Zudem kann jeder Gast sein Können 
unter Beweis stellen und raten, welche 
Sorte in welchem Glas ausgeschenkt 
wird. Der Sieger darf sich über einen 
Karton des beliebtesten Weines freuen!

Eintri� : € 47,00 (inkl. Sektempfang, 
Wein & Speisen)
Anmeldung zur Veranstaltung bi� e bis 
spätestens 20. April per Mail an info@
alteschmiede-schoenberg.at oder per 
Telefon unter 02733/76476.
Begrenztes Platzangebot!

Fr, 10. Mai 2024, 19 Uhr:
Lesung „Rund um den Wein“ 
von Brigitte Wenzina
Brigi� e Wenzina lebt seit Ihrer Geburt 
im Waldviertel. Ihrem Heimatort Gars 
am Kamp ist Sie auch nach ihrer Hoch-
zeit treu geblieben. 
Sie arbeitete 40 Jahre lang als Lehrerin 
für Englisch und Geschichte. Schon in 
Jugendjahren schrieb Sie Gedichte, mit 
zunehmendem Alter kamen Erzählun-
gen, � eaterstücke und Kriminalroma-
ne dazu. Brigi� e Wenzina wird uns unter 
anderem aus Ihrem Buch Weinlaune vor-
lesen, in dem ein Nobelwinzer bei der 
Verkostung durchgefallen ist und Rache 
schwört.
Der humorvolle Abend wird begleitet 
von Weinen des Weinguts der Familie 
Leopold aus Schönbergneusti� .
Karten: € 17,– /€ 15,– für Vereinsmit-
glieder

Anmeldungen bi� e 
per Mail an info@
alteschmiede-
schoenberg.at oder 
per Telefon unter 
02733/76476.
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Ilse Helbich
ist am 26.1.2024 � iedlich im 101. Lebensjahr von uns 

gegangen. Sie dur� e Schönberg am Kamp 35 Jahre lang
ihre Heimat nennen. 

In tiefer Verbundenheit, ihre Familie Wir gratulieren Familie Heschl aus Schönberg neusti�  zur Geburt 
ihres Sohnes Peter.

Wir gratulieren unserem 
Ehrenbürger und ehemaligen 

Vizebürgermeister Herrn 
Ferdinand Hohenecker aus 
Plank zum 70. Geburtstag.

Wir gratulieren Herrn 
Ing. Reiner Gärtner
aus Schönberg zum 
80. Geburtstag.
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Hinweis zu den Gratulationen und Ehrungen.
Verlautbarungen von Ehrungen: Im NÖ Ehrungsgesetz LGBL 0515 ist im § 5 folgendes fest-
gehalten: Das Land NÖ und die Gemeinden sind berechtigt, Jubiläen selbst zu verlautbaren 
oder für eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen 
dagegen ausgesprochen haben. Wenn Ihr Jubiläum nicht verlautbart werden soll, wenden Sie 
sich bitte an das Gemeindeamt. 
Hinweise bezüglich Ehrungen (Goldene Hochzeit etc.) durch die Gemeinde: Da die Ehe-
schließungsdaten in der Meldekartei der Gemeinde nicht vollständig erfasst sind, werden Sie 
gebeten – falls eine Ehrung Ihrerseits erwünscht ist – diese dem Gemeindeamt mitzuteilen.

Wir gratulieren Herrn Josef Schöllbauer
aus Stiefern zum 85. Geburtstag.

Wir gratulieren Herrn 
Leopold Völkel

aus Schönberg zum 
80. Geburtstag.

Wir gratulieren Herrn 
Josef Groll aus Mollands 
zum 85. Geburtstag.

Wir gratulieren Frau 
Elfriede Zillner aus Mol-

lands zum 90. Geburtstag.
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Wir gratulieren!
Zum 60. Geburtstag

im April
Frau Brigitte Rauchberger aus Oberplank

Frau Gabriele Deibler-Riel aus Stiefern
Herrn Mag. Anthony Colloredo-Mannsfeld aus Reith

im Mai
Herrn Ing. Gerhard Holzer aus Schönberg

im Juni
Herrn Ing. Franz Schmudermayer aus Stiefern

Frau Maria Herzig aus Schönberg
Herrn Ferdinand Berthold aus Plank

Zum 70. Geburtstag
im April

Herrn Peter Brenner aus Stiefern
Frau Maria Paur aus Schönberg

im Mai
Herrn Roman Kermer aus � ürneusti� 

Herrn Alois Lager aus Freischling

im Juni
Herrn Herbert Gräff aus Schönberg

Zum 80. Geburtstag 
im Mai

Herrn Johann Schörgmayer aus Altenhof
Herrn Ludwig Latal aus Raan

im Juni
Frau Elfriede Frieser aus Schönberg

Frau Erna Gerhold aus Plank
Frau Gabriele Vogl aus Schönbergneusti� 
Frau Fatima Seidl-Tunovic aus Altenhof

Zum 85. Geburtstag 
im April

Frau Margareta Strom aus Mollands
Frau Johanna Maukner aus Oberplank

im Mai
Frau Gertraud Prem aus Schönberg

Frau Dietlinde Fritzsche aus Altenhof
Frau Rosemarie Lucker aus Plank

im Juni
Herrn Josef Hartner aus Freischling

Frau Ilse Leitner aus Stiefern
Frau Helga Zillner aus Schönbergneusti� 

Zum 90. Geburtstag 
im Mai

Herrn Prof. Peter Klitsch aus Stiefern

im Juni
Frau Ernestine Grillmayr aus � ürneusti� 

Zur Eisernen Hochzeit
im Juni

Frau Ilse und Herrn Georg Leitner aus Stiefern
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Heurigentermine und Veranstaltungen

Adressen:
Weinstube Aichinger
Schönberg, Kellergasse
Tel. 02733/84 11 oder 0664/527 52 39
E-Mail: weinstube@wein-aichinger.at
www.weinstube-aichinger.at
Plätze: innen 50, außen 60

Das Bachmann –
Strandheuriger im Strandbad Plank
Plank am Kamp, Kamptalstraße 3
Tel. 0680/401 62 78
E-Mail: info@das-bachmann.at
www.das-bachmann.at
Plätze: außen 50 – nur bei Schönwetter

Heuriger Breit
Stiefern, Kellergasse
Tel. 0664/344 45 80
E-Mail: offi ce@heuriger-breit.at
www.heuriger-breit.at
Plätze: innen 40, außen 80

Heuriger Fam. Deibler
Stiefern, Irblingweg 2
Tel. 0664/456 18 20
E-Mail: anita.deibler@gmail.com
www.staritzbichler.at
Plätze: innen 90, außen 90

Heuriger Fam. Diewald 
Altenhof 11
Tel. 0664/223 94 80
E-Mail: jonny.diewald@direkt.at
Plätze: innen 70, außen 120

Weinbau Heuriger
„Zum Schrägen Vogel“ Groll
Mollands, Auf der Leiten 1
Tel. 0664/240 00 22
E-Mail: offi ce@schraeger-vogel.at
www.schraeger-vogel.at
Plätze: innen 80, außen 100
ganzjährig geöffnet – Schließtage u. aktu-
elle Termine auf www.schraeger-vogel.at

Weinbeisserei Hager 
Mollands, Altweg 5
Tel. 02733/780 80 oder 0664/521 85 99
E-Mail: genuss@weinweinbeisserei.at
www.weinbeisserei.at
Plätze: innen 70, außen 80 
Reservierung erbeten
* 4.-8.9. geschlossen
** Sonntag abend geschlossen

Heurigen Fam. Hinterleitner
Stiefern, Kellergasse
Tel. 0664/352 29 92
Plätze: innen 120, außen 120

Schmankerl & Wein – 
Fam. Jungwirth
Schönbergneustift 56
Tel. 0664/210 47 43
E-Mail: winzerhof-jungwirth@aon.at
Facebook: 
Schmankerl/WeinFamilieJungwirth
Plätze: innen 80, außen 60

Weingut Heuriger Franz Leopold
Heuriger in der Kellergasse
Schönberg, Gartenzeile 3
Tel. 0664/275 84 90
E-Mail: weingut.leopold@aon.at
www.weingut-franz-leopold.at
Plätze: innen 50, außen 100

Weinbau & Buschenschank 
Fam. Perteneder-Huber
Stiefern, Altneustifterweg 1
Tel. 0680/232 65 99
E-Mail: wein@perteneder-huber.at
www.perteneder-huber.at
Plätze: innen 50, außen 150

Alle aktuellen Termine fi nden Sie auch 
online unter www.schoenberg.gv.at und 
www.alteschmiede-schoenberg.at

Top-Heuriger Warme Spezialitäten Spielplatz oder Kinderecke barrierefrei bzw. für Rollstuhlfahrer geeignet

1.-30.6. Weinbau Heuriger
„Zum Schrägen Vogel“ Groll

ab 16.30 Uhr, Schließtage/Termine: 
www.schraeger-vogel.at

1.-30.6. Weinbeisserei Hager Do+Fr ab 16 Uhr, SA+So** ab 12 Uhr, 
Feiertag auf Anfrage

1.-9.6. Heuriger Robert Breit Mo-Do ab 17 Uhr, Fr-So ab 16.30 Uhr
1.-9.6. Weingut Heuriger Franz Leopold Fr-So u. Ftg. ab 16 Uhr
14.-30.6. Heuriger Fam. Deibler täglich ab 16 Uhr
6.-16.6. Schmankerl & Wein Fam. Jungwirth täglich ab 16 Uhr

28.-30.6. Heuriger Fam. Diewald Mo-Fr ab 17 Uhr, 
Sa, So, Ftg. ab 15 Uhr

7.6., 19 Uhr • Alte Schmiede Schönberg
VERNISSAGE KÄTHE SCHÖNLE

14.6. • Papperl á Pub
COCKTAIL IN DA WIESN

21.6., 19 Uhr • Kampbad Stiefern (Verschönerungsverein)
SONNWENDFEIER STIEFERN

22.6., 19 Uhr (Sportverein)
SONNWENDFEIER SCHÖNBERG

28.6., 19 Uhr • Schaubühne am Kalvarienberg
OPEN-AIR-KONZERT „ZEIT4UNS“

29.6., ab 13 Uhr
WEINPLAUDEREI IM WINZERHOF RIEDLMAYER

JULI
1.-31.7. Weinstube Aichinger ÖZ unter: 02733/8237, 

kamptal@wein-aichinger.at

1.-31.7. Das Bachmann – 
Strand heuriger im Kampbad Plank täglich 10-21 Uhr (bei Schönwetter)

1.-31.7. Weinbau Heuriger
„Zum Schrägen Vogel“ Groll

ab 16.30 Uhr, Schließtage/Termine: 
www.schraeger-vogel.at

1.-31.7. Weinbeisserei Hager Do+Fr ab 16 Uhr, SA+So** ab 12 Uhr, 
Feiertag auf Anfrage

1.-7.7. Heuriger Fam. Deibler täglich ab 16 Uhr

1.-7.7. Heuriger Fam. Diewald Mo-Fr ab 17 Uhr, 
Sa, So, Ftg. ab 15 Uhr

11.-28.7. Heuriger Robert Breit Mo-Do ab 17 Uhr, Fr-So ab 16.30 Uhr
11.-28.7. Schmankerl & Wein Fam. Jungwirth täglich ab 16 Uhr

12.-14.7. • Papperl á Pub
WIESNFEST

19.7., 19 Uhr • Strandbad Plank
SCHMIEDE WINZER ON TOUR

21.7., 10 Uhr • Strandbad Plank (Kulturverein Plan/K)
JAZZ-FRÜHSTÜCK

27.7., ab 13 Uhr
WEINPLAUDEREI IM WINZERHOF RIEDLMAYER

APRIL
1.-30.4. Weinstube Aichinger ÖZ unter: 02733/8237, 

kamptal@wein-aichinger.at

1.-30.4. Weinbau Heuriger
„Zum Schrägen Vogel“ Groll

ab 16.30 Uhr, Schließtage/Termine: 
www.schraeger-vogel.at

1.-30.4. Weinbeisserei Hager Do+Fr ab 16 Uhr, SA+So** ab 12 Uhr, 
Feiertag auf Anfrage

1.-7.4. Heuriger Robert Breit Mo-Do ab 17 Uhr, Fr-So ab 16.30 Uhr
11.-28.4. Heuriger Fam. Deibler täglich ab 16 Uhr
25.-30.4. Schmankerl & Wein Fam. Jungwirth täglich ab 16 Uhr
30.4. Heuriger Fam. Perteneder-Huber Mo-Fr ab 16 Uhr, Sa, So, Ftg. ab 11 Uhr

19.4., 19 Uhr • Alte Schmiede Schönberg
VERNISSAGE HEIDE THURNER
26.4., 19 Uhr • Alte Schmiede Schönberg

ALLERHAND – WEINVERKOSTUNG MIT FRÜHLINGSBUFFET
27.4., ab 13 Uhr

WEINPLAUDEREI IM WINZERHOF RIEDLMAYER

MAI
1.-31.5. Weinstube Aichinger ÖZ unter: 02733/8237, 

kamptal@wein-aichinger.at
8.-12.5.,
17.-20.5. Heuriger Fam. Diewald Mo-Fr ab 17 Uhr, 

Sa, So, Ftg. ab 15 Uhr
Mitte Mai
- 31.5.

Das Bachmann – 
Strand heuriger im Kampbad Plank täglich 10-21 Uhr (bei Schönwetter)

23.-31.5. Heuriger Robert Breit Mo-Do ab 17 Uhr, Fr-So ab 16.30 Uhr

MAI
1.-31.5. Weinbau Heuriger

„Zum Schrägen Vogel“ Groll
ab 16.30 Uhr, Schließtage/Termine: 
www.schraeger-vogel.at

1.-31.5. Weinbeisserei Hager Do+Fr ab 16 Uhr, SA+So** ab 12 Uhr, 
Feiertag auf Anfrage

1.-5.5. Schmankerl & Wein Fam. Jungwirth täglich ab 16 Uhr
1.-20.5. Heuriger Fam. Perteneder-Huber Mo-Fr ab 16 Uhr, Sa, So, Ftg. ab 11 Uhr
17.-31.5. Weingut Heuriger Franz Leopold Fr-So u. Ftg. ab 16 Uhr

10.5., 19 Uhr • Alte Schmiede Schönberg
BRIGITTE WENZINA – LESUNG

18. u. 19.5. • FF-Haus Mollands
FF-FEST MOLLANDS

25.5., ab 13 Uhr
WEINPLAUDEREI IM WINZERHOF RIEDLMAYER

JUNI
1.-30.6. Weinstube Aichinger ÖZ unter: 02733/8237, 

kamptal@wein-aichinger.at

1.-30.6. Das Bachmann – 
Strand heuriger im Kampbad Plank täglich 10-21 Uhr (bei Schönwetter)


